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junge Musikantinnen und Musikanten für 
die Musikkapelle zu begeistern, sondern 
auch zum Lernen eines Instruments zu mo-
tivieren. Bereits in der Volksschule versu-
chen wir, den Kindern mittels Instrumen-
tenvorstellungen den Spaß und die Freude 
an der Musik näher zu bringen. Um dies 
noch interessanter zu gestalten, starten wir 
im Schuljahr 2015/16 erstmals gemeinsam 
mit der Volksschule Prutz eine Bläserklas-
se,  in welcher die Schüler die Möglichkeit 
bekommen gemeinsam im Unterricht ein 
Instrument zu erlernen.

Wir möchten uns persönlich und im 
Namen der gesamten Musikkapelle Prutz 
bei euch allen bedanken: für die Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen während des 
Jahres und für die finanzielle Unterstützung 
beim jährlichen Silvesterblasen.

Wir danken auch allen Sponsoren und 
Gönnern der Musikkapelle Prutz und 
hoffen auch weiterhin auf eure großzügige 
Unterstützung.

Wir, die Musikkapelle Prutz, laden euch 
recht herzlich zu den bevorstehenden Ver-
anstaltungen ein und freuen uns auf jeden 
eurer Besuche im Jahr 2015. 

Mario Welitzky, Obmann
Michael Schöpf, Kapellmeister

Es ist soweit. Die zweite Ausgabe der Prutzer 
Musizeiti ist da. Wie versprochen mit Berich-
ten, Fotos und Informationen vom vergange-
nen Musikjahr. Neben unserer neuen Home-
page ist dies die Möglichkeit, noch mehr über 
die Musikkapelle zu erfahren und näher am 
Geschehen zu sein.

In der heurigen Ausgabe wollen wir vor allem 
über Konzerte, Veranstaltungen und andere 
Aktivitäten der letzten Monate berichten. Wei-
ters berichten wir über unsere Neuzugänge, 
Veränderungen im Ausschuss und sogar ein 
Interview mit unserem Kapellmeister Michael 
Schöpf hat es in die aktuelle Ausgabe geschafft.

Für uns als Verein ist es wichtig, das gemein-
same Dorfleben in den Vordergrund zu stellen 
und vor allem die Dörfer Prutz & Faggen zu 
beleben. Diverse Veranstaltungen wie Konzer-
te, Tiroler Abende oder ähnliche sind deshalb 
ein wichtiger Bestandteil unseres Terminka-
lenders. Wöchentlich kommen wir zusammen, 
um uns und das Pavillon perfekt für euch 
vorzubereiten. Deshalb freuen wir uns wäh-
rend des Jahres auf jeden einzelnen Zuhörer, 
Besucher und Schaulustigen bei einer unserer 
zahlreichen Veranstaltungen. Vollbesetzte 
Garnituren und tosender Applaus sind für uns 
die Bestätigung, einen positiven Beitrag zum 
gemeinsamen Dorfleben zu leisten. 

Jeder Verein, egal in welchem Bereich, sollte 
eines seiner Hauptaugenmerke auf den Nach-
wuchs legen. Deshalb versuchen wir nicht nur
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Die Hornisten dominierten die „musi-in-
terne“ Solo- und Registerwertung beim 
Prutzer Dorfschießen 2014. Mit 91 Punk-
ten erreichte Herbert Kathrein den Sieg in 
der Einzelwertung, die Registerwertung ge-
wann das Horn knapp vor Schlagzeug und 
Flügelhorn. Die Siegestrophäen wurden 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
feierlich überreicht.

DARÜBER SPRACH DIE KAPELLE
HEISSE GESPRÄCHSTHEMEN

HORNISTEN TREFFEN AUCH 
ABSEITS VOM NOTENBLATT

… und damit ist kein medizinischer Notfall 
gemeint. Vielmehr wurden die Pauken mit 
neuen Fellen bespannt und erklingen nun 
wieder in vollem Glanz. Die Schlagzeuger, 
allen voran Oberpaukist Benni Huter, zeig-
ten sich sehr erfreut.

PAUKIST FREUT SICH ÜBER
NEUES TROMMELFELL

Beim Wertungsspiel in Serfaus konnte sich 
das Prutzer Tenorhorn- und Baritonregister 
gegen die harte Konkurrenz durchsetzen 
und den Registerpreis in Stufe D erringen. 

... mehr dazu auf Seite 13

SIEG FÜR TENORISTEN
IM REGISTERBEWERB Gemeinsam mit unseren Freunden aus 

Dagersheim erwanderten wir im Som-
mer die Gallruth-Alm. Die Dagersheimer 
erwiesen sich dabei als würdige Träger der 
goldenen Wandernadel. Wir gratulieren!

... mehr dazu auf Seite 11

GOLDENE WANDERNADEL
FÜR DEUTSCHLAND

Der längst überfällige Austausch der Hand-
tücher gegen neue Händetrockner ist nun 
endlich über den Tisch. Obi Mario und 
Meinrad montierten die neuen Geräte um 
auch im Sommer für trockene Hände zu 
garantieren.

MODERNISIERUNG DER
SANITÄREN ANLAGEN

Waren die traditionellen Sommerkonzerte 
südlich des Faggenbachs immer von 
schlechtem Wetter geplagt, scheint sich 
der Spieß umgekehrt zu haben. Seit der 
Einführung des Faggner Kirchtags 2013 
beschwert man sich eher über Schweiß-
als Regentropfen.

DIE FAGGNER ERNEUT
MIT WETTERGLÜCK
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Die Programmierer der musiinternen EDV 
Abteilung arbeiteten auf Hochtouren um 
im November 2014 den neuen Webauftritt 
zu präsentieren. Archivarin Claudia Walln-
öfer durfte sich sogar über ein Online- 
Notenarchiv freuen.

... mehr dazu auf Seite 18

EDV ABTEILUNG SCHAFFTE MEHR 
ALS 22 STUNDEN DIE WOCHE

Der Bericht des Kassiers im Rahmen der 
Jahrehauptversammlung ließ ein Register 
aufhorchen. Der Verschleiß an Einfach-
rohrblättern war im Musikjahr 2014 so 
hoch wie nie zuvor.

ZUBEHÖRVERBRAUCH SO HOCH 
WIE NOCH NIE

An das Sprichwort „Wenn du deinen Teller 
leer isst, dann gibt es morgen schönes Wet-
ter.“ hält sich jeder. Offensichtlich nicht alle 
Musikanten der Musikkapelle Prutz. Auf-
grund von schlechtem Wetter mussten im 
vergangenen Jahr mehrere Veranstaltungen 
(Benefizveranstaltung, Sommerkonzerte & 
Tiroler Abende) abgesagt werden.

MUSIKANTEN IM VERDACHT: 
TELLER NICHT LEERGEGESSEN

Das Brass Trio der Musikkapelle Prutz, 
bestehend aus Thomas Rudigier auf der 
Trompete, Michael Schöpf auf der Posaune 
& Manuel Jammer am Horn erreichte beim 
Bezirkswettbewerb von „Spiel in kleinen 
Gruppen“ in Stufe D ausgezeichnete 92,61 
Punkte und konnte sich somit für den 
Landeswettberwerb qualifizieren. Das Trio 
erspielte erneut über 90 Punkte und kann 
somit auf ein erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken.

B.T.O. ERREICHT 
LANDESWETTBEWERB

Das Apfelfest, ein längst zur Tradition 
gewordener Termin der Kapelle, war für 
den ein oder anderen Musikanten bzw. die 
ein oder andere Musikantin erneut Grund 
genug so richtig auf den Putz zu hauen und 
tief ins Glas zu schauen. 

UND JÄHRLICH GRÜSST
DIE SCHNAPSBAR

MEHR BRANDHEISSE THEMEN GIBTS UNTER 
 

www.musikkapelle-prutz.at
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MUSIKJAHR 2014
Rückblick
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SILVESTERSAMMLUNG
31.12.2013

Das traditionelle Silvesterblasen mit anschlie-
ßender Sammlung ist seit Jahren ein fixer 
Termin im Kalender der Musikkapelle Prutz. 
Wärmende Wollhandschuhe, lange Unterhosen 
sowie wasserdichte Winterstiefel sind an die-
sem Tag nicht wegzudenken. Teilte sich die Ka-
pelle zuvor noch in ‚Spieler & Sammler‘ wurde 
im vergangenen Musikjahr zum ersten Mal ein 
neues System angewant. Vollzählig marschierte 
die Kapelle von Entbruck aus durch Prutz und 
Faggen um das alte Jahr zu verabschieden. 
Anschließend brechen die Musikantinnen 
und Musikanten in 2er Gruppen auf um der 
Bevölkerung persönlich für die Unterstützung 
über das ganze Jahr hinweg zu danken. Die 
gesammelten Spenden werden für Neuanschaf-
fungen, Pavillon und Ausbildung der Jugmusi-
ker verwendet und tragen somit wesentlich zur 
Qualität der Musikkapelle Prutz bei.

Die Musikkapelle Prutz hat nahezu jedes Jahr 
einen sehr straffen Jahreskalender. Nicht nur 
musikalisch sondern auch organisatorisch. 
Ohne den Einsatz der Musikanten und freiwil-
ligen Helfer könnte die Musikkapelle Prutz die 
Sommerkonzerte, Tiroler Abende, das Herbst-
konzert, Apfelfest usw. kaum veranstalten. Um 
sich bei allen Musikanten und Helfern sowie 
deren Partnern zu bedanken gab es im Jänner 
2014 einen Kameradschaftsabend im Gasthof 
Rose, wo sich alle bei einem netten Abend 
über das vergangene Jahr 2013 unterhalten 
konnten. Nochmals Danke an alle Beteiligten, 
die die Musikkapelle Prutz bisher unterstützt 
haben und dies auch weiterhin tun werden. 
Ohne euren Einsatz wäre es für die Musikka-
pelle Prutz kaum möglich, so einen aktiven 
Beitrag zum Dorfleben in der Gemeinde Prutz 
zu leisten.

HELFERFEST
01.02.2014
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Ruhe – Besinnung – in sich kehren. Mit diesen 
Worten könnte man die Stimmung des mittler-
weile traditionellen Kirchenkonzertes der Mu-
sikkapelle Prutz, welches immer am Samstag 
vor dem Palmsonntag stattfindet, beschreiben.
Diese Art von Musik hat kaum etwas mit 
herkömmlicher Blasmusik zu tun. Gerade 
deshalb können wir feststellen, dass jedes Jahr 
stets mehr Besucher in die Pfarrkirche Prutz 
kommen, um dieser besonderen Musik zu 
lauschen. Für die Musikanten und den Kapell-
meister ist die Kirchenmusik eine besondere 
Herausforderung abseits vom ‚normalen‘

Musikprogramm. Damit das Ergebnis der 
intensiven Probenarbeit öfters zur Geltung 
kommt, versucht die MK Prutz mindestens 
einen zweiten Termin für ein auswärtiges Kir-
chenkonzert zu geben. Dies fand am 06. April 
in der Pfarrkirche Arzl i. Pitztal statt. Elisabeth 
Nigg als Sprecherin gibt dem Konzert mit 
besinnlichen Texten stets einen würdevollen 
Rahmen. Die Musikkapelle Prutz möchte sich 
auf diesem Wege für die freiwilligen Spen-
den bedanken, die der jeweiligen Pfarrkirche 
zugute kamen.

KIRCHENKONZERT
06.04. & 12.04.2014
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Erstmalig wurde 2014 nach der Fronleich-
nams-Prozession ein Ehrentag im Pavillon 
gefeiert. In diesem Rahmen wurden verdiente 
Gemeindebürger und Mitglieder aller Prutzer 
Vereine gewürdigt.

Neben Sportverein, Sängerrunde, Feuerwehr 
und Schützenkompanie hatte auch die Musik-
kapelle Prutz Grund zu feiern. Geehrt wurden:

• Peter Wassermann (25 Jahre Mitgliedschaft)

• Paul Wassermann (25 Jahre Mitgliedschaft) 

• Florian Schranz (25 Jahre Mitgliedschaft)

• Mario Welitzky (25 Jahre Mitgliedschaft)

• Manuel Jammer (Gold. Leistungsabzeichen)

• Rebecca Gitterle (Silb. Leistungsabzeichen) 

• Jonas Bangratz (Bronz. Leistungsabzeichen)

Die Tiroler Abende waren auch letztes Jahr 
wichtiger Bestandteil des Sommerprogrammes 
der Musikkapelle Prutz. Gemeinsam mit dem 
Tourismusverband Oberland und Unterneh-
mern aus der Region zeigten wir unseren 
Gästen aus Nah und Fern die kulinarischen 
und traditionellen Seiten des Oberlands.

Lederhosen, Dirndl, saftige und süße Delikat-
essen, selbstgebrannte Schnäpse und Liköre 
sowie handgefertigte Kunstwerke wurden von 
regionalen Herstellern ausgestellt und verkauft.

Umrahmt wurde das urige Ambiente mit Klän-
gen der Prutzer Inntaler und den Schuach-
plattlergruppen aus Fiss und Pfunds.

Sommer 2014

FRONLEICHNAM & EHRENTAG
19.06.2014

ABEND DER TIROLER SINNE
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Beim Faggner Kiarchti herrschte auch 2014 
wieder Sonnenbrand-Gefahr. Bei Kaiserwetter 
gestalteten wir die Messe bei der Faggenkapelle 
mit und spielten anschließend zum Früh-
schoppen auf. Als Belohnung gab‘s danach das 
ein oder andere kühle Bier unterm Sonnen-
schirm.

Ein Bild sagt ja bekanntlich mehr als tausend 
Worte – und dieses ist eine ziemlich treffende
Beschreibung der Sommersaison 2014. Bei 
zahlreichen Veranstaltungen machte uns das 
Wetter einen Strich durch die Rechnung. 
Damit das Wetter 2015 besser wird, haben wir 
bereits beschlossen, prophylaktisch alle unsere 
Knödel aufzuessen und immer brav zu sein.
Dürfte eigentlich nichts mehr schief gehen.

Sommer 201406.07.2014

FAGGNER KIRCHTAG SOMMERKONZERTE

BESUCH AUS DAGERSHEIM >>> 
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55 Jahre. So lange besteht sie nun schon, die 
Freundschaft zwischen der Musikkapelle Prutz 
und der Feuerwehrmusikkapelle Dagersheim. 
55 Jahre, das sind zahlreiche Besuche und 
Gegenbesuche, unzählige gute Geschichten 
und legendäre Anekdoten. „Alte Freundschaft 
rostet nicht“ lautet ein altes Sprichwort, doch 
darauf wollen wir uns nicht verlassen, und so 
luden wir die Dagersheimer Musikantinnen 
und Musikanten zu einem Wochenende in 
Prutz ein.

Super, dachten wir uns. Wenn die Dagershei-
mer uns schon besuchen, können sie eigent-
lich gleich das Sommerkonzert am Freitag 
bestreiten. Super, muss sich auch die Wetterfee 
gedacht haben, denn pünktlich zum Wochen-
ende bescherte sie uns bestes Sommerwetter. 
Das gut besuchte Konzert der Dagersheimer 
mit anschließendem „gemütlichen Beisam-
mensein“ sollte nur der Auftakt eines gelunge-
nen Wochenendes werden.

Am nächsten Morgen trafen wir uns nämlich 
wieder beim Pavillon – ausgestattet mit Berg-
schuhen, Wanderrucksack und Sonnenbrille 
(letztere trugen manche wegen des Sonnen-
scheins, andere um die Spuren des „gemütli-
chen Beisammenseins“ des letzten Abends zu 
verdecken) – und machten uns auf den Weg 
nach Falkauns. Von dort aus galt es, die Gall-
ruth-Alm zu erwandern, eine Strecke, die mit 
einer Länge von 5,0 km und Gehzeit von 
1 h 27 min in diversen Wanderführern als ROT 
(mittelschwierig) beschrieben wird. Umso lo-
benswerter ist es daher, dass alle  Wanderinnen 
und Wanderer diese Herausforderung in der 
vorgegebenen Zeit meisterten und sich somit 
als würdige Träger der goldenen Wandernadel 
erwiesen. Diese wurden im Rahmen einer aus-
giebigen Brettljause auf der Alm von unserem 
Obmann Mario feierlich überreicht.

Als am späten Nachmittag mit stolzgeschwell-
ter und wanderbenadelter Brust schließlich der 
Abstieg durch den Stollen angetreten wurde, 
brutzelten auf dem Hof von Heinz Kofler 
bereits die Hennen für das abendliche Grill-
fest im Ofen. Es sollte der Höhepunkt eines 
gelungenen Wochenendes werden. Bis in die 
Morgenstunden wurde gegessen, getrunken, 
gelacht, getanzt und musiziert.

Was noch so alles passiert ist, wollen wir an 
dieser Stelle nicht verraten, nur so viel: Man 
war sich bereits bei der Verabschiedung am 
nächsten Morgen einig, dass wieder einige gute 
Geschichten und Anekdoten dazugekommen 
sind.

18.07. - 20.07.2014

1960-2015
FREUNDSCHAFT
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PRUTZER KIARCHTI
14.08. & 15.08.2014

Wie jedes Jahr läuteten wir auch heuer den 
Prutzer Kiarchti mit einem Kirchtagskonzert 
am Vorabend ein.

Am Kirchtag selbst fand nach Messe und Pro-
zession das Pfarrfest am Pavillon statt. 
Bei Bratwurst, Bier und Sonnenschein sorgten 
die Musikkapelle Arzl und anschließend das 
Zillertaler Edelweiß Duo für die musikalische 
Gestaltung.

Mit Kinderprogramm und diversen kulinari-
schen Spezialitäten wurde der heurige Kiarchti 
wieder zum vollen Erfolg.

Auch 2014 veranstalteten wir gemeinsam mit 
der Familie Kofler das schon traditionelle 
Apfelfest am Hof der Familie. Zahlreiche Be-
sucher aus ganz Tirol konnten bei strahlendem 
Sonnenschein verschiedene regionale Speziali-
täten verkosten. Von Brathuhn und Schnitzel, 
über Apfelkiachla und Kuchen, bis hin zu 
Johannisbeerlikör und Obstler war für jeden 
ein Schmankerl dabei.

Während die älteren Generationen die ku-
linarischen Angebote genossen, hatten die 
jüngeren Besucher bei Bullriding, Hüpfburg  
und Kinderschminken ihren Spaß.

Auch musikalisch zeigte sich das Apfelfest 
von seiner besten Seite. Nach Einzug der 
Musikkapelle und einem Frühschoppen mit 
den Prutzer Inntalern, sorgten die Bergstätt 
Musikanten für Stimmung.

APFELFEST
28.09.2014
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Goldmedaille in Stufe D, Josef-Netzer-Preis 
und Tenorhorn/Bariton als Sieger der Register-
wertung – das war die Ausbeute des Bezirks-
wertungsspiels in Serfaus. Um dies zu errei-
chen, verbrachten wir im Vorfeld nicht wenige 
Probenstunden mit drei Musikstücken

• „Terra Vulcania“ von Otto M. Schwarz
• „Arsenal“ von Jan van der Rost
• „Gandalf “ aus der Sinfonie Herr der Ringe 
   von Johan de Meij

Besonders letzteres verlangte unseren Musi-
kantinnen und Musikanten einiges ab – tech-
nisch, ansatzmäßig und rhythmisch. Umso 
mehr freuen wir uns über unseren Erfolg.

Doch auf unseren Lorbeeren ausruhen wollen 
wir uns nicht. Die nächste Herausforderung, 
das Landeswertungsspiel in Innsbruck im 
Oktober 2015, wartet bereits auf uns.

WERTUNGSSPIEL
18.10.2014
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Jubiläen, so der Titel des Herbstkonzerts 2014. So manch einer dürfte sich dabei gefragt haben, 
wer denn nun welches Jubiläum feiert. Nun, zunächst konnten wir 2014 selbst auf 320 Jahre Mu-
sikkapelle Prutz zurückblicken. Im Jahr 1694 war nämlich bereits von „Prutzer Spilleithen“ 
auf einer Kirchenrechnung die Rede. Doch neben unserem eigenen Jubiläum ließ es sich 
Kapellmeister Michael Schöpf nicht nehmen, weitere wichtige musikalische Persönlichkeiten 
der Geschichte mit einem anspruchsvollen Konzertprogramm zu würdigen. Zum 150. Geburts-
tag von Richard Strauss gaben wir die Einleitung von „Also sprach Zarathustra“ und Strauss‘  1. 
Hornkonzert mit Manuel Jammer als Solisten zum Besten. Bernadette Hofer zeigte dem Publi-
kum im 2. Teil mit dem Stück „Pequena Czarda“, was man aus einem Saxophon – dessen Erfinder 
Adolphe Sax den 200. Geburtstag feierte – alles herausholen kann. Schließlich beendeten wir den 
Konzertabend mit einem Abba-Medley, die schwedische Popgruppe feierte 2014 das 40-jährige 
Jubiläum ihres Sieges beim Eurovision Songcontest.

HERBSTKONZERT
25.10.2014
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In Prutz/Ried wurde der offizielle Baustart für 
das Gemeinschaftskraftwerk Inn groß gefeiert 
– und die Musikkapelle Prutz feierte mit.

Gemeinsam mit der Musikkapelle Ried sowie 
zwei Schweizer Kapellen wurde zunächst ein 
landesüblicher Empfang für Landeshauptmann 
Günther Platter gestaltet. Anschließend ver-
lagerte sich die Feier in das Innere des großen 
Festzeltes, wo bei Speis und Trank den Reden 
der Verantwortlichen interessiert gelauscht 
wurde. 

Die anschließende Baustartfeier mit Gästen aus 
der Politik, Baubranche und Region wurde von 
den Prutzer Inntalern musikalisch umrahmt.

Eine ruhige Hand und ein scharfes Auge waren 
gefragt, um beim Prutzer Dorfschießen ins 
Schwarze zu treffen. Diese Herausforderung 
meisterten einige Musikanten und eine Musi-
kantin mit Bravour und so konnte im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung eine feierliche 
Siegerehrung vollzogen werden. 

Mit 91 Punkten wurde Herbert Kathrein zum 
Schützenkönig in der Einzelwertung gekürt. 
In der Registerwertung gelang es dem Hornre-
gister einen knappen Sieg vor Schlagzeug und 
Flügelhorn zu erringen.

Die Siegestrophäen wurden in Form von 
Zielwasser überreicht. Bleibt zu hoffen, dass 
die Treffsicherheit der Teilnehmer auch nach 
dessen Verzehr erhalten bleibt.

15.11.201414.11.2014

DORFSCHIEßENGKI SPATENSTICH
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Am 23. November beschlossen wir das Musikjahr 2014 mit einer Cäcilia-Messe und anschließen-
der Jahreshauptversamlmung, bei der ein kurzes Resümé über das Jahr 2014 mit 30 Voll-, 12 Teil-, 
17 Registerproben, 1 Probentag, 7 kirchlichen, 4 eigenen (Herbstkonzert etc.) und 4 sonstigen 
(Ständchen etc.) Ausrückungen, 3 Sommerkonzerten, 2 Gastkonzerten und 2 Tiroler Abenden ge-
zogen wurde. Somit war fast jeder vierte Tag im Jahr ein musikalischer für die Mitglieder der MK 
Prutz, wobei man zugeben muss, dass sich die Verteilung von “musikalischen“ und „nichtmusika-
lischen“ Tagen während der besonders heißen Probenphasen manchmal eher umgekehrt anfühlte.  

Umso erwähnenswerter sind deshalb jene Musikanten, die bei (fast) allen Proben und Ausrü-
ckungen dabei waren. Was letztere betrifft waren Thomas Schriebl (Klarinette), Manuel Schlatter 
(Klarinette), Thomas Rudigier (Trompete) und Mario Welitzky (Flügelhorn) ganz vorne dabei. 
Auf dem „Proben-Stockerl“ landeten Thomas Schriebl, Manuel Schlatter und Emil Rudigier (Flü-
gelhorn). Neben ihrer Platzierung im Spitzenfeld konnten sich die fleißigsten Musikanten heuer 
erstmals über einen Essensgutschein als kleine Anerkennung für ihren Einsatz freuen.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
23.11.2014

MEHR FOTOS ONLINE >>> 
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung freuten wir uns auch, unsere Neuzugänge Anna Fleisch 
(Querflöte) und Markus Tragseiler (Bariton) offiziell zu begrüßen. Zudem wurden die drei jungen 
Nachwuchs-MusikerInnen Yvonne Farmer (Querflöte), Katharina Riml (Posaune) und Christoph 
Heiss (Schlagzeug) ins Probejahr aufgenommen. Wir heißen unsere neuen Mitglieder herzlich 
willkommen und wünschen ihnen viel Freude und Erfolg in unserem Verein.

Leider gab es auch Austritte: Dies waren Tamara Riml (Marketenderin) und Michael Spleit (Bari-
ton). Wir bedanken uns bei den ehemaligen Mitgliedern für ihre Leistungen und wünschen ihnen 
alles Gute für die Zukunft.

Bei den heurigen Neuwahlen gab es einige kleinere Veränderungen im Ausschuss: Theresa Riml 
unterstützt ab sofort unsere Jugendreferentin als Stellvertreterin. Franz Oparian wechselte vom 
Medienreferent zum Beirat, den Posten der Medienreferentin übernimmt Judith Kathrein. Ma-
rianne Hofer wird unser neuer Zeugwart. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Franzi Falch, 
die 14 Jahre lang als Hüterin unserer Trachten ein offenes Ohr für jede zu eng gewordene Leder-
hose, jeden ausgeleierten Strumpf und jeden verlorenen Hut hatte. Sie trug zudem wesentlich zur 
Anschaffung der neuen Trachten im Jahr 2003 bei und ist somit ein wesentlicher Grund dafür, 
dass wir aussehen wie wir aussehen.
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MUSIKKAPELLE-PRUTZ.AT

Am 1. November 2014 war es so weit: Der neue Web-Auftritt der Musikkapelle 
Prutz ging online. Neben der Neugestaltung des Designs wurde vor allem Wert auf 
den inhaltlichen Aspekt gelegt und so erwarten euch einige interessante Seiten zum 
Stöbern. In unserer Rubrik „Aktuelles“ findet ihr Ankündigungen, Berichte zu ver-
gangenen Veranstaltungen oder Konzerten und alles, was während des Jahres sonst 
in unserer Musi passiert. Auch verschiedenste Fotogalerien und interessante Hinter-
grundinformationen zu Geschichte, Mitgliedern und Repertoires warten auf euch. 
Wir freuen uns auf euren Besuch unter www.musikkapelle-prutz.at!

SOCIAL MEDIA

facebook.com/musikkapelleprutz youtube.com/musikkapelleprutz
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MUSIKKAPELLE-PRUTZ.AT

MOBILVERSION

FOTOGALERIE
TERMINE

CHRONIKBERICHTE
MITGLIEDER

ENSEMBLES
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Ein Interview mit Michael Schöpf

,,Sobald es um die Musik geht,
  ist jeder Moment besonders.“

Wir haben unseren Kapellmeister Michael 
Schöpf zum Interview gebeten und mit 
ihm über Musik im Allgemeinen und die 
Musikkapelle Prutz im Speziellen gespro-
chen.

Michael, du bist nun seit Herbst 2013 offiziell 
Kapellmeister der Prutzer Musi. Wie beur-
teilst du dein 1. Jahr als Kapellmeister?

Letztes Jahr haben wir bewusst versucht, ein 
eher ruhiges Jahr zu gestalten. Das liegt haupt-
sächlich daran, dass die Jahre zuvor relativ 
aufregend und stressig waren. Ich denke dabei 
an unsere Amerikareise und die Übergabe der 
Kapelle von Rudi an mich. Im Endeffekt sind 
dann aber doch wieder einige Termine zusam-
mengekommen. Musikalisch gesehen bin ich 
sehr zufrieden mit meinem ersten Jahr. Die 
Kapelle hat mich großteils gut aufgenommen 
und ich glaube, dass wir an das Level der letz-
ten Jahre anknüpfen konnten. Unser Orchester 
hat sich mittlerweile zu einem Klangkörper 
entwickelt, mit dem man extrem gut arbeiten 
kann, und das auf einem relativ hohen Niveau 
für eine Dorfmusikkapelle.

Was sind deine Zukunftspläne für die Musik-
kapelle Prutz?

Ich möchte jedenfalls über den Tellerrand hin-
ausschauen und mit meinen Musikanten und 
Musikantinnen gemeinsam Wege für innova-
tive Projekte finden. Wir planen zum Beispiel 
für das heurige Herbstkonzert ein besonderes 
Projekt, aber dazu möchte ich jetzt noch nicht 
zu viel verraten.
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Du bist nun bereits seit 12 Jahren Mitglied der 
Musikkapelle. Gibt es Momente, die dir beson-
ders in Erinnerung geblieben sind?

Einen Moment herauszupicken ist für mich 
schwierig, weil ich versuche, jeden Moment zu 
genießen. Die Konzerte sind natürlich immer 
etwas Besonderes. Jeder ist hoch motiviert und 
man spürt förmlich die Spannung, wenn man 
den Taktstock zum ersten Ton hebt. Aber auch 
bei den Proben gibt es immer wieder schöne 
Momente. Natürlich kommt es auch einmal vor, 
dass man nach einer Probe total unzufrieden 
mit sich selbst ist, oder der Probenbesuch nicht 
gerade optimal ist. Trotzdem ist die Probenar-
beit eine schöne Erfahrung, bei der man merkt, 
wie man mit der Zeit immer mehr in ein Musik-
stück hineinfindet und es immer besser klingt. 
Sobald es um die Musik geht, ist eigentlich jeder 
Moment besonders. Ich finde es auch wichtig, 
dass das Kameradschaftliche nicht zu kurz 
kommt. Das gehört genauso zur Musikkapelle 
und ich glaube, je besser die Kameradschaft, 
desto bessere Leistungen kann man musikalisch 
erzielen. Denn im Endeffekt ist auch im Orches-
ter Teamarbeit gefragt.

Wann und warum war es für dich klar, dass du 
ein Instrument lernen willst?

Mein erstes Instrument war das Tenorhorn. 
Ich hab mit 10 oder 11 Jahren angefangen zu 
spielen, was – wenn ich jetzt darüber nachden-
ke – eigentlich zu spät war. Könnte ich nochmal 
entscheiden, würde ich auf jeden Fall schon ein 
paar Jahre früher damit anfangen. 

Auf die Idee gekommen bin ich eigentlich durch 
die Sommerkonzerte. Ich habe früher immer 
mit meinen Freunden zugehört und irgendwann 
haben wir uns gedacht, wir wollen auch auf der 
Bühne sitzen und mitspielen. . .

Welche Tipps kannst du Anfängern am Instru-
ment geben?

Ich glaub‘, das Wichtigste ist, dass man nie die 
Freude am Musizieren vergisst bzw. verliert. 
Dabei ist es hilfreich, möglichst schnell in einer 
Gruppe zu musizieren, weil das einfach mehr 
Spaß macht als immer nur in den eigenen vier 
Wänden zu üben. Man kann so einem gemein-
samen Hobby nachgehen und Musik miteinan-
der (er)leben. Diesen Gedanken wollen wir auch 
von Seiten der Musikkapelle fördern. Deshalb 
wird es ab nächstem Schuljahr eine Bläserklasse 
in der Volksschule geben, in der einmal pro 
Woche miteinander musiziert wird.

Was bedeutet Musik für dich? 

Diese Frage ist für mich etwas schwierig zu 
beantworten. Ich kann nur so viel sagen, dass es 
für mich keinen Tag ohne Musik gibt. Beschrei-
ben kann ich sie allerdings nur sehr schwer. 
Musik und die darin enthaltenen Gefühle und 
Emotionen muss man spüren, wenn man als 
Musiker diese Gefühle dem Zuhörer vermitteln 
kann, hat man das Ziel erreicht.

Das Interview führte Judith Kathrein
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DAS SIND WIR
Mitglieder

Hannah Strigl, Judith Kathrein, Peter Wassermann, 
Anna Fleisch, Rebecca Gitterle, Yvonne Farmer (fehlt)

Franziska Falch, Helmut Nigg, Claudia Wallnöfer

Thomas Schriebl, Manuel Schlatter, Markus Kolb, 
Franz Oparian, Marianne Hofer, Paul Wassermann, 
Theresa Riml, Hubert Marth, Jasmin Streng

Viktoria Streng, Hannes Heiss, Bernadette Hofer, 
Otti Falch, Karin Kneringer

Josef Kraxner, Thomas Rudigier, Thomas Streng (Bari-
ton), Theresa Heiss

Meinrad Probst, Richard Heiß, Emil Rudigier, 
Hansjörg Pregenzer, Mathias Maass, Mario Welitzky
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Bernhard Huter, David Heiss, Johann Heiss, Franz 
Kathrein, Jonas Bangratz, Christoph Heiss (fehlt)

Hermann Kathrein, Rudi Pascher, Stefan Wallnöfer, 
Christoph Oparian, Mathias Oparian (fehlt), Katha- 
rina Riml (fehlt)

Hans Walzthöni, Markus Walzthöni, Markus Tragsai-
ler, Christian Streng, Anton Streng, Thomas Streng 
(fehlt)

Herbert Kathrein (fehlt), Manuel Jammer (fehlt), 
Albert Schwarzmann (fehlt)

Florian Schranz, Manuela Walzthöni, Hannes Raggl, 
Christian Erhart (fehlt)

Sabrina Partl, Daniela Wolf, Eva Jammer, Kathrin 
Wallnöfer, Melanie Maass

Werde ein Teil der Musikkapelle Prutz und melde dich bei uns.
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GEMEINSAM EIN
INSTRUMENT ERLERNEN

IN KOOPERATION MIT DER LANDESMUSIKSCHULE LANDECK UND 
VOLKSSCHULE PRUTZ STARTEN WIR IM SCHULJAHR 2015/16 MIT 
EINER BLÄSERKLASSE.

Schüler und Schülerinnen, die Interesse am Musizieren haben, bekommen ab der 3. 
Schulstufe die Möglichkeit gemeinsam mit Ihren Klassenfreunden und -freundinnen im 
Rahmen einer Bläserklasse ein Blasinstrument zu erlernen.

Neben dem Unterricht an der Landesmusikschule haben die Kinder einmal pro Woche 
eine gemeinsame Stunde im Schulensemble, welche zusätzliche Spaß und Freude beim 
Erlernen des Instruments bringt.

• Die Teilnehmer erhalten ein neuwertiges, kindergerechtes 
Instrument inkl. Notenmaterial

• Stärkung der Lernmotivation und des Selbstbewusstseins
• Musik spricht Gefühle an und gibt psychischen Halt
• Kinder erlernen und begreifen den Lehrplan Musik auf 

praktische Weise
• Miteinander musizieren bedeutet: aufeinander hören, ein-

ander respektieren, gemeinsam Spaß zu haben
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04.06. Fronleichnam (Messe, Prozession & Tag der Vereine)
14.06. Herz-Jesu Sonntag (Eröffnungsveranstaltung der VS Prutz)
21.06. Verpeil-Almfest – Benefizveranstaltung Wille Toni
28.06. Ersatztermin Verpeil-Almfest
30.06. 90er Ständchen Kathrein Franz

05.07. Faggner Kirchtag
11.07. Tirolerabend – Fest der Sinne
18.07. Sommerkonzert
19.07. Frühschoppen in Arzl i.P.
25.07. Tirolerabend – Fest der Sinne

01.08. Sommerkonzert
14.08. Kirchtagskonzert
15.08. Kirchtagsfest (Messe, Prozession & Pfarrfest)
21.08. Tirolerabend – Fest der Sinne

04.09. Tirolerabend – Fest der Sinne
21.09. 90er Ständchen Höpperger Alfred
27.09. Erntedank- und Apfelfest

18.10. Landeswertungsspiel in Innsbruck
24.10. Herbstkonzert

08.11. Seelensonntag mit Gefallenengedenken
10.11. 90er Ständchen Schöpf Rosa
22.11. Cäcilienmesse & Jahreshauptversammlung

VORSCHAU 2015
Termine
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PRUTZER KIARCHTI14.  &  15. AUGUST

Freitag:
Kirchtagskonzert der MK Prutz
Live Band

Samstag:
Gastonzert der MK Arzl
Vierablech
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PRUTZER KIARCHTI14.  &  15. AUGUST
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Vergelt‘s Gott!
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